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1
Bemerkungen

Epl. 0 0200

334 0200 9350 0101 Diensträder 25.000 -10.000  -10.000  
SPD: Auch für 15.000 € lassen sich reichlich Fahrräder kaufen
Hinweis der Verwaltung: Pro Pedelec wird von einem Stückpreis von 
rd. 2.600 € ausgegangen. 

Epl. 1 1100

354 1100 9350 1003 Kontrollkonzept Altstadtring 192.000 -192.000  
CDU: Blitzer Botanischer Garten
Hinweis der Verwaltung:  Messanlagen werden Auflagen des 
Luftreinhalteplans sein.

Epl. 2 2313

474 2313 9400 1154 Neubau Mensa Feuerhägle 0 +0  SPD: Dringend notwendig, deshalb Vorziehen um ein Jahr, anstreben 2015-2017.

Epl. 3 3320

387 3320 9870 0101 Baukostenzuschüsse an Vereine 20.000 +5.000  
AL/Grüne: Baukostenzuschuss an Club Voltaire, Brandschutz- und Restausbau 1. 
OG. Erhöhung um 5.000 € u. Verwendung von 25.000 € für den Club Voltaire.
Sperrvermerk: Freigabe im KIG nach Landeszuschuss

Epl. 3 3330

388 3330 9450 1000 Planungs- und Baukosten 0 +50.000  
WUT: Planungskosten zur Sanierung, Gesamtkosten ca. 2 Mio. € Dies sollte 2015 
erfolgen, um das Gebäude zu erhalten u. energetisch zu sanieren.
Hinweis der Verwaltung: Im Finanzplan sind 4 Mio.€ für 2018 vorgesehen.

Epl. 3 3400

389 3400 9870 xxxx Club Voltaire - Investitionskostenzuschuss 0 +25.000  +25.000  +24.000  +30.000  

CDU: Baukosten Club Voltaire
SPD: Unterstützungswürdige Pläne bzgl. Lagerraum, Treppenaufgang und 
Vorplatz
WUT: Für die Treppe, die mit den Brandschutzmaßnahmen umgesetzt werden 
muss
Piraten: Baumittelzuschuss für Aufgang zum 1. Stock, Platz vor dem Haus und 
Sanitäranlagenrenovierung

389 3400 9870 xxxx
Derendinger Vereine -
Investitionskostenzuschuss

0 +21.000  +21.000  +12.000  
SPD: Nachvollziehbar wichtiges Anligen der Derendinger Vereine
WUT: Ersatzbeschaffung einer mobilen Bühne. Dringend notwendig, damit die 
mit viel Ehrenamt verbundene Arbeit der Vereine weiter geleistet werden kann.

389 3400 xxxx xxxx Kunst im öffentlichen Raum 0 +50.000  WUT: Projektmittel für Platzgestaltung und Kunst im öffentlichen Raum

Epl. 4 4642

399 4642 9420 0101 Große Baumaßnahmen an Kindertagesstätten 1.000.000 +0  
SPD: Bericht erbeten über die anstehenden Maßnahmen und Planungsstand
Hinweis der Verwaltung: Ein Bericht ist in Vorbereitung.

401 4642 9400 1800 Kinderhaus Bebenhausen Erweiterung 250.000 +0  -250.000  

SPD: Sperrvermerk (angesichts der Summe Vorlage mit Konzept und Diskussion 
im GR erforderlich)
WUT: Im Moment mit 10 Plätzen nicht ausgelastet. Bedarf für 5 weitere Plätze 
erst in 3 Jahren.
Hinweis der Verwaltung: Vorlage 416/2013 wird am 11.11.2013 im Ausschuss 
behandelt.

Büro des Oberbürgermeisters (BOB)

Musikschule

Kindergärten und Kinderhäuser

Öffentliche Ordnung

Carlo-Schmid-Gymnasium

Sonstige Kunstpflege

Musikpflege (ohne Musikschulen)
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Bemerkungen

Epl. 5 5800

410 5800 9600 0101
Bau und Erneuerung von 
Spielplätzen/Grünanlagen

150.000 +50.000  Piraten: Erhöhung der Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum/ Möblierung

410 5800 9661 0101 Aufwertung städtische Grünanlagen und Parks 0 +0  +0  

SPD: Streichung des Konzeptes, Realisierung konkreter Einzelmaßnahmen mit 
einzelner Veranschlagung im Haushalt
Linke: Maßnahme in der Finanzplanung komplett streichen, dafür 3 
Personalstellen in den KST Stadtgärtnerei (korrespondiert mit Antrag VwHH, UA 
5800, Seite 279 u. Antrag zum Stelleplan, S. 7), Fachpersonal statt Leitbilder

Epl. 6 6150

418 6150 9610 1010 Maßnahmen zur Aufwertung der Altstadt 150.000 +50.000  SPD: Attraktivitätssteigerung  der Altstadt zur Stärkung des Handels

Epl. 6 6200

Neu 6200 xxxx xxxx Förderung sozialer Wohnungsbau 0 +1.107.700  
Linke: zusätzliche Investitionen mindestens in Höhe unserer 
Einsparvorschläge bei Obere-Viehweide, durch Wit-Auflösung und Austritt 
BioRegioStern

Epl. 6 6300

420 6300 9500 0101 Barrierefreie Maßnahmen 70.000 +100.000  +340.000  +30.000  +50.000  

AL/Grüne: Fußweg zum Schloß Hohentübingen barrierefrei mit Sperrvermerk 
Freigabe nach Kostenvorstellung im Ausschuss
CDU: Straßenbau Innenstadt/ Barrierefreie Maßnahmen
SPD: Siehe Antrag Forum Inklusion; anstelle einer Reduktion des Ansatzes sind 
vermehrte  Anstrengungen auf diesem Gebiet notwendig, ggf. können 
Restbeträge übertragen werden, um auch größere Projekte zu ermöglichen.
Linke: Weitere Umgestaltungsmaßnahmen der Altstadtgassen, 
Bordsteinabsenkungen, sehbehinderten- und blindengerechte Gestaltung von 
Ampelanlagen und Leitsystemen

420 6300 9503 0101 Generalsanierung von Straßen 600.000 +900.000  

420 6300 9504 0101 Aktivierung Fußwegverbindungen 50.000 +50.000  
AL/Grüne: z.B. statt Macheten: Herrlesberg/Alte Weberei und 
Schlossberg/Weststadt

420 6300 9508 0101 Radwegebauprogramm 400.000 -40.000  

SPD: Eine weitere Steigerung ist bislang nicht von Projekten unterlegt, Radfahrer 
profitieren auch von der vermehrten Straßenunterhaltung.
Hinweis der Verwaltung: Eine Vorlage mit Projekten in diesem Finanzumfang 
wird im Dezember dem Gremium vorgelegt.

420 6300 9500 1026 Auflösung Einbahnstraßenring 0 +0  +0  
AL/Grüne: Vorziehen von 2017 auf 2016
SPD: Inangriffnahme nach Abschluss des südlichen Stadtzentrums sinnvoll, 
Vorziehen um ein Jahr

3610
Südliches Stadtzentrum
Zuweisung des Landes

730.000 -730.000  

9550
Südl. Stadtzentrum  Änderung der 
Verkehrsführung Zinserdreieck

2.200.000 -2.000.000 

421 6300 9550 1049 Umgestaltung Haaggasse 215.000 -215.000  -215.000  
SPD: Nach Verwaltungsaussage in der Raschelstunde erst 2015 realistisch
WUT: Schieben, wird auch in 2014 noch nicht ausgegeben werden, bevor das 
Rathaus und der Kapitänsweg fertiggestellt sind

422 6300 xxxx xxxx Neugestaltung Garten-/Aeulestraße 0 +100.000  +100.000  
Linke: Vorziehen für Umgestaltung der Kreuzung Gartenstr./Aeulestr.
Hinweis der Verwaltung: Siehe hierzu auch Antrag von AL/Grüne zum 
Verwaltungshaushalt (Anlage 1, Seite 287)

423 6300 1620 Erschließung Jesinger Loch
CDU: Vorziehen auf 2015
Hinweis der Verwaltung: Gesamtes Vorhaben, das insgesamt 2 Einnahme- und 
2 Ausgabe-Haushaltsstellen umfasst, ist aus dem Jahr 2017 vorzuziehen.

Fachabteilung Projektentwicklung

Park- und Gartenanlagen

Wohnungsbauförderung und Wohnungsfürsorge

420 6300 1034 CDU: Schieben auf 2015

Gemeindestraßen
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Bemerkungen

Epl. 6 6600

424 6600 9500 1650 Ortsumfahrung Unterjesingen 0 +300.000  CDU: Weitere Planung

Epl. 6 6800

426 6800 9501 0101 Anlagen zur Parkraumbewirtschaftung 0 +10.000  CDU: Parkuhren Hawk-Gelände

426 6800 9600 1000 Stadtinformationssystem 270.000 -270.000  +56.000  AL/Grüne: Stadt-App mittlerweile bessere Alternative

Epl. 6 6900

427 6900 xxxx xxxx Gewässerrenaturierung 0 +100.000  
AL/Grüne: Weitere Renaturierungsmassnahmen Steinlach, Ammer, kleinere 
Bachläufe etc.

Epl. 7 7640

Neu 7640 xxxx xxxx Trinkbrunnen 0 +20.000  
Piraten: Trinkwasserbrunnen auf öffentliche und historischen Plätzen für 
Tübinger und Besucher

Epl. 8 8800

441 8800 3400 0101 Grundstückserlöse 3.000.000 +1.000.000  

CDU: Verkauf Gelände Görlitzer Weg
Hinweis der Verwaltung: Die Grundstücksfläche betragt 17.327 qm. Die 
Verwaltung steht in Verkaufsverhandlungen und beabsichtigt im Dezember 2013 
mit einer Vorlage zu kommen. 

Epl. 9 9100

444 9100 9110 0101
Zuführung an die zweckgebundene  Rücklage 
Regionalstadtbahn

1.000.000 -1.000.000  
Piraten: Keine Bildung einer zweckgebundenen Rücklage Regionalstadtbahn 
2015 minus 1 Mio. / 2016 minus 1 Mio.

Wasserläufe, Wasserbau

Bundes- und Landesstraßen

Allgemeine Finanzwirtschaft

Parkierungseinrichtungen

Allgemeines Grundvermögen

Brunnen

Fachbereich Finanzen Anlage 2, Seite 3 / 3


